Sprachkonzept des Kinderladens „Wild Poppies“
Der Kinderladen „Wild Poppies“ ist zweisprachig (Deutsch - Englisch). Unser Schwerpunkt ist die Bilingualität. 

Ganz nach dem Ansatz „one person, one laguage“, sprechen zwei, muttersprachlich englische Erzieher*innen, mit den Kindern in Englisch. Die dritte, muttersprachlich deutsche Erzieher*in, spricht mit den Kindern in Deutsch. Die Leitung, Honorarkräfte, Bundesfreiwilligendienstler*innen und die Praktikant*innen sprechen in der Regel Deutsch, sollten aber Englisch verstehen. Beide Sprachen finden zu gleichen Teilen im täglichen Ablauf ihren Platz, beispielsweise beim Singen, beim Vorlesen, beim Hören von CD´s und in der Projektarbeit.
In den Familien spricht ein Elternteil konsequent Englisch. Wir sehen uns als Unterstützung für diese Familien, da es ein Ziel vieler Eltern ist, dass ihr Kind im Anschluss an die Zeit im Kinderladen eine bilinguale Schule besuchen kann. Voraussetzung hierfür ist es, dass das Kind einen englischen Sprachtest an der Schule besteht.

Uns ist es wichtig, dass sich die Kinder in beiden Sprachen zu Hause fühlen können, sie Wurzeln in beiden Sprachkreisen bekommen, und dass sie eine Brücke zu den kulturellen Hintergründen ihrer Familien aufbauen. Wir möchten keine künstliche Sprachinsel entwerfen, sondern ein Konzept verfolgen, das von allen gerne gelebt wird.
Das Hauptkriterium bei der Platzvergabe ist, dass in den Familien ein Elternteil aus-schließlich mit dem Kind Englisch spricht.
